
 

 Seite 1 

 

 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 165/2019 

Dezernat Landrätin 18.04.2019 

Fachbereich Stabsstelle Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

Verfasser/-in Baron, Sonya 

Telefon 07621 410-8100  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 08.05.2019 

Kreistag öffentlich 15.05.2019 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

INTERREG-Projekt "Trinationaler Handlungsrahmen für die 
grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung am Oberrhein" 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Der Landkreis Lörrach beteiligt sich am INTERREG-Projekt „Trinationaler Handlungsrahmen 
für die grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung am Oberrhein“ von TRISAN als kofinan-
zierender Partner mit 3.000 €. 
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Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 1 Finanzen & Zentrales Management 

Produktgruppe 51.20 Grenzüberschreitende Planung und Entwicklung 

Produkt(e) 51.20.02 Grenzüberschreitende Projekte 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Der Landkreis setzt sich kreis- und grenzübergreifend 
für zukunftsfähige und nachhaltige Strukturen mit dem 
Ziel der Verbesserung der Lebensbedingungen im 
Trinationalen Eurodistrict Basel (TEB) ein. 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 
 

  

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  
 

 

Personelle Auswirkungen: x nein  ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:  nein x ja,  

 x im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   3.000 €       €    2020        

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2018 2019 2020 2021 ab 2022 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                   3.000             

 Kalk. Aufwand                                     

 

P
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2018 2019 2020 2021 ab 2022 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 TRISAN wird im Rahmen des Programm INTERREG V A Oberrhein kofinanziert und ist aus 
einer Zusammenarbeit der AG Gesundheitspolitik der deutsch-französisch-schweizerischen 
Oberrheinkonferenz (ORK) und dem Euro-Institut  entstanden. Ziel der gemeinsamen Aktivitä-
ten und Projekte im Gesundheitsbereich ist es, einen grenzüberschreitenden Erfahrungsaus-
tausch zum Thema Gesundheit zu fördern. Dieser Erfahrungsaustausch trägt dazu bei, die Ge-
sundheitsakteure am Oberrhein zu vernetzen und das Angebot der Gesundheitsversorgung am 
Oberrhein zu optimieren. Um diese Zusammenarbeit weiter zu stärken, wurde im Juli 2016 das 
trinationale Kompetenzzentrum TRISAN ins Leben gerufen. 
 
Mit dem INTERREG-Projekt „Trinationaler Handlungsrahmen für ein grenzüberschreitendes 
Versorgungsangebot am Oberrhein“ will TRISAN als Projektträger die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit im Gesundheitswesen noch weiter verbessern (Projektblatt s. Anlage). 
 
Ziel des INTERREG-Projekts ist es, gemeinsame adäquate Steuerungsinstrumente und Part-
nernetzwerke zu entwickeln sowie gemeinsame konkrete Aktivitäten in den Themenbereichen 
Zugang zu grenzüberschreitenden Behandlungen, Patientenmobilität, Mobilität von Gesund-
heitspersonal, Rettungsdienste, Epidemiologie, Gesundheitsförderung und Prävention fortzu-
entwickeln. Es werden ein Leitfaden und Steuerungsinstrumente erarbeitet sowie die grenz-
überschreitende Zusammenarbeit, z.B. bei den Rettungsdiensten, gestärkt.  
 
Mehrere im Arbeitsplan vorgesehene Aktivitäten betreffen den Landkreis Lörrach direkt. Durch 
eine Partnerschaft bei diesem Projekt werden eine Teilnahme im Prozess und eine Mitgestal-
tung von Anfang an ermöglicht.  
 
Das Projekt läuft von Dezember 2019 bis November 2022 und hat ein Gesamtbudget von rund 
941.000 Euro. Der einmalige Kofinanzierungsbeitrag des Landkreises Lörrach beträgt  
3.000 Euro. 
     
 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Sonya Baron 
Leiterin Stabsstelle   
  

 Anlagen 

 Projektblatt 
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